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Name, Vorname Geburtsdatum Aktenzeichen 

   

 
Aktuelle Anschrift (z.B. Wohnung, Einrichtung, ggfls. Einrichtungsnummer nach QUOTAS / TOPqw) 
 

Familienstand 
 

Aufnahmedatum 

 

Telefonnummer Mobilnummer E-Mail 

   
 

Datum der Zielplanung, die zugrunde liegt  Datum der Zielauswertung  

Datum des nächsten geplanten Gesamt- / Teilhabeplanverfahrens  
 

Anlass des Berichtes 
☐ Verlängerung / Fortschreibung  Verlaufsbericht 

☐ Erhöhung der Stunden / Dienstleistung  Verlaufsbericht 

☐ Reduzierung der Stunden / Dienstleistung  Verlaufsbericht 

☐ Beendigung  Abschlussbericht 
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1.1 Rechtliche Vertretung                                         Änderung eingetreten seit  
☐ keine rechtliche Vertretung 

☐ Bevollmächtigte*r oder Beistand i.S. § 20 (3) SGB IX i.V.m. § 13 SGB X 

  

☐ gesetzliche Betreuung 

 Wirkungskreise 

 ☐ Aufenthaltsbestimmung ☐ Gesundheitssorge 

 ☐ Wohnungsangelegenheiten ☐ Entgegennahme und Öffnen der Post 

 ☐ Rechts-, Antrags- und Behördenangelegenheiten ☐ Vermögenssorge 

 ☐ Sonstige   

 ☐ Einwilligungsvorbehalte für   

     

     

     

     

 ☐ befristet bis ☐ Sonstiges 

 ☐ ist / wird beantragt.   

     

     

  (Bitte Nachweis beifügen.)   
 

Name, Vorname  

Anschrift  
 

Telefonnummer Mobilnummer E-Mail 
   

 

1.2 Unterbringungsbeschluss                                         Änderung eingetreten seit  
Rechtsgrundlage  

Zeitraum  

befristet bis  
Gericht  

Anschrift des Gerichts  

  
  

Aktenzeichen des Gerichts  
(Bitte Nachweis beifügen.)  
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2. Aktuelle Wohn- und Familiensituation                                  Änderung eingetreten seit  

☐ allein lebend ☐ im Familienverband ☐ in einer Wohngemeinschaft 

☐ in einer Partnerschaft ☐ alleinerziehend ☐ in einer besonderen Wohnform 

☐ in einer Pflegefamilie ☐ Sonstiges   
 

Welche Änderungen haben sich in der familiären Situation ergeben?  
vgl. Bogen A (Basisdaten) vom                      (z.B. Heirat, Trennung, Kinder, etc.) 

 

 

3. Schulische / berufliche Situation 
Seit letzter Zielplanung geändert: Datum 

☐ Vorschulische Situation  

☐ Schulische Situation  

☐ Berufliche Ausbildungssituation  

☐ Studium  

☐ Allgemeiner Arbeitsmarkt  

☐ Werkstatt für behinderte Menschen  

☐ Tagesförderung  

☐ Sonstiges  

☐ Ohne Beschäftigung  
 

Welche Änderungen haben sich in der schulischen / beruflichen Situation ergeben?  
vgl. Bogen A (Basisdaten) vom               
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4. 
Welche Änderungen haben sich in Bezug auf die finanzielle Situation 
ergeben?  
vgl. Bogen A (Basisdaten) vom              

 

 

5. Feststellung nach dem Schwerbehindertenrecht, Schwerbehindertenausweis 
☐ Es ist keine Änderung zur Bedarfsermittlung vom               eingetreten. 

☐ Ein Antrag nach dem Schwerbehindertenrecht wurde bisher nicht gestellt. 

☐ Ein Erstantrag wurde gestellt am . ☐ Der Antrag wurde abgelehnt. 

☐ Ein Neufeststellungsantrag wurde gestellt am . ☐ Der Antrag wurde abgelehnt. 

☐ Eine Behinderung nach dem Schwerbehindertenrecht wurde festgestellt mit Bescheid 

 

vom  
 

durch 
 

GdB  

☐ Es ist ein Schwerbehindertenausweis ausgestellt worden bis                              / ☐ unbefristet. 
 GdB  

☐ Es liegt eine Gleichstellung vor, Bescheid vom  
 durch 

Merkzeichen 

☐ G (Erhebliche Beeinträchtigung der Bewegungsfähigkeit) ☐ VB (Versorgungsberechtigt) 

☐ aG (außergewöhnliche Gehbehinderung) ☐ kriegsbeschädigt 

☐ H (Hilflosigkeit) ☐ 1.Kl (1. Klasse) 

☐ B (Begleitperson) ☐ EB (Entschädigungsberechtigt) 

☐ Gl (Gehörlosigkeit)   

☐ RF (Rundfunk / Fernsehen)   

☐ Bl (Blindheit)   

☐ TBl (Taubblindheit)   
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6. Pflegegrad nach dem SGB XI (Soziale Pflegeversicherung) 
☐ Es ist keine Änderung zur Bedarfsermittlung vom               eingetreten. 

☐ Ein Antrag / Höherstufungsantrag wurde bisher nicht gestellt. 

☐ Es liegt keine Einstufung vor. 

☐ Ein Antrag / Höherstufungsantrag wurde gestellt am 

☐ Der Antrag / Höherstufungsantrag wurde abgelehnt am  

☐ Es wurde eingestuft in Pflegegrad 

 ☐ 1 ☐ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5  
 Beginn der Anerkennung  

Zuständige Pflegekasse (Name, Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail, Aktenzeichen) 

 
 

 

 
 

7. 
Welche Änderungen bzgl. von Leistungen anderer Rehabilitations- bzw. 
Leistungsträger sind seit der Gesamt- / Teilhabeplanung vom            
eingetreten? 
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8. 
Welche gesundheitlichen Veränderungen haben sich seit der letzten 
Bedarfsermittlung vom                 ergeben?  
(Bitte Nachweise beifügen, z.B. Befundberichte, aktuelle Medikamentenpläne, Ärzte, etc.) 

 

 
Art der Beeinträchtigung gemäß § 2 SGB IX 
☐ Körperliche Behinderung ☐ Geistige Behinderung 

☐ Seelische Behinderung ☐ Sinnesbeeinträchtigung 
 

9. Welche Änderungen haben sich in den Umweltfaktoren ergeben? 
vgl. Bogen B (Funktionsbezogene Bedarfsermittlung) vom        
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10. Derzeitige Leistung 
 

10.1a Leistungserbringer 

Name  

Anschrift  

  

  

Telefonnummer   

Mailadresse  
 

10.1b Leistungsumfang 

Aktueller Gesamt- bzw. Teilhabeplan vom    

Dauer des Kostenanerkenntnisses vom  bis  

Berichterstattung vom  bis  

Anzahl der Fachleistungsstunden  

 

10.1c Abwesenheit während der Maßnahme (Urlaub, Krankheit, Klinikaufenthalte, usw.) 
Zeitraum (von – bis) Grund 
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10.2a Leistungserbringer 

Name  

Anschrift  

  

  

Telefonnummer   

Mailadresse  
 

10.2b Leistungsumfang 

Aktueller Gesamt- bzw. Teilhabeplan vom    

Dauer des Kostenanerkenntnisses vom  bis  

Berichterstattung vom  bis  

Anzahl der Fachleistungsstunden  

 

10.2c Abwesenheit während der Maßnahme (Urlaub, Krankheit, Klinikaufenthalte, usw.) 
Zeitraum (von – bis) Grund 
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10.3a Leistungserbringer 

Name  

Anschrift  

  

  

Telefonnummer   

Mailadresse  
 

10.3b Leistungsumfang 

Aktueller Gesamt- bzw. Teilhabeplan vom    

Dauer des Kostenanerkenntnisses vom  bis  

Berichterstattung vom  bis  

Anzahl der Fachleistungsstunden  

 

10.3c Abwesenheit während der Maßnahme (Urlaub, Krankheit, Klinikaufenthalte, usw.) 
Zeitraum (von – bis) Grund 

  

  

  

  

  

  



 
 Verlaufsbericht – Zielauswertung – Wirkungskontrolle  

F5 Bogen LT 
(nur für Bedarfsermittlung relevante Felder ausfüllen) 

Gesamt- und Teilhabeplan Niedersachsen incl. Bedarfsermittlung Niedersachsen (B.E.Ni) Version 3.0 
© Nds. Landesamt für Soziales, Jugend und Familie – alle Rechte vorbehalten  Seite 10 von 69 

11.  Verlaufsbericht (mögliche Beschreibung anhand folgender Fragestellungen) 

• Wie ist die Hilfe verlaufen? 

• Was kann und tut die leistungsberechtigte Person in ihrem derzeitigen Umfeld? 

• Welche Selbsthilfemöglichkeiten wurden aktiviert? 
• Welche Beeinträchtigungen der Leistungsfähigkeiten sind relevant? 

• Erläuterung, sofern die Leistung von der Leistungsfähigkeit abweicht 

• Beschreibung der Betreuungsintensität 
• Beschreibung von Krisen, Rückfällen, etc. 

• Beschreibung der Medikation 

• Sonstiges 
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12.1 Auswertung der vereinbarten Ziele 
 

Ergebnisziel 1.1    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 1.1 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 1.1  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 1.2    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 1.2 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 1.2  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 1.3    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 1.3 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 1.3  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 1.4    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 1.4 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 1.4  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
 

 

Das bisherige Rahmenziel 
1.0  

wurde 

☐ erreicht. 

☐ nicht erreicht. 

☐ aufgegeben. 
 Begründung: 
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Ergebnisziel 2.1    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 2.1 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 2.1  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 2.2    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 2.2 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 2.2  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 2.3    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 2.3 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 2.3  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 2.4    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 2.4 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 2.4  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
 

 

Das bisherige Rahmenziel 
2.0  

wurde 

☐ erreicht. 

☐ nicht erreicht. 

☐ aufgegeben. 
 Begründung: 
  

  



 
 Verlaufsbericht – Zielauswertung – Wirkungskontrolle  

F5 Bogen LT 
(nur für Bedarfsermittlung relevante Felder ausfüllen) 

Gesamt- und Teilhabeplan Niedersachsen incl. Bedarfsermittlung Niedersachsen (B.E.Ni) Version 3.0 
© Nds. Landesamt für Soziales, Jugend und Familie – alle Rechte vorbehalten  Seite 27 von 69 

Ergebnisziel 3.1    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 3.1 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 3.1  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 3.2    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 3.2 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 
 

 

  



 
 Verlaufsbericht – Zielauswertung – Wirkungskontrolle  

F5 Bogen LT 
(nur für Bedarfsermittlung relevante Felder ausfüllen) 

Gesamt- und Teilhabeplan Niedersachsen incl. Bedarfsermittlung Niedersachsen (B.E.Ni) Version 3.0 
© Nds. Landesamt für Soziales, Jugend und Familie – alle Rechte vorbehalten  Seite 30 von 69 

Das bisherige Ergebnisziel 3.2  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 3.3    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 3.3 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 3.3  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 3.4    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 3.4 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 3.4  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
 

 

Das bisherige Rahmenziel 
3.0  

wurde 

☐ erreicht. 

☐ nicht erreicht. 

☐ aufgegeben. 
 Begründung: 
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Ergebnisziel 4.1    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 4.1 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 4.1  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 4.2    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 4.2 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 4.2  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 4.3    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 4.3 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 4.3  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 4.4    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 4.4 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 4.4  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
 

 

Das bisherige Rahmenziel 
4.0  

wurde 

☐ erreicht. 

☐ nicht erreicht. 

☐ aufgegeben. 
 Begründung: 
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Ergebnisziel 5.1    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 5.1 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 5.1  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 5.2    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 5.2 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 5.2  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 5.3    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 5.3 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 5.3  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 5.4    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 5.4 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 5.4  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
 

 

Das bisherige Rahmenziel 
5.0  

wurde 

☐ erreicht. 

☐ nicht erreicht. 

☐ aufgegeben. 
 Begründung: 
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Ergebnisziel 6.1    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 6.1 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 6.1  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 6.2    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 6.2 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 6.2  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 6.3    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 6.3 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 6.3  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 6.4    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 6.4 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 6.4  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
 

 

Das bisherige Rahmenziel 
6.0  

wurde 

☐ erreicht. 

☐ nicht erreicht. 

☐ aufgegeben. 
 Begründung: 
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Ergebnisziel 7.1    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 7.1 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 7.1  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 7.2    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 7.2 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 7.2  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 7.3    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 7.3 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 7.3  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
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Ergebnisziel 7.4    

 Ziel:    

  erreicht teilweise erreicht nicht erreicht 

Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person    
den Leistungserbringer    
den Träger der Eingliederungshilfe    

 
Durchgeführte Fördermaßnahme(n) und Methode(n) der Zielerreichung und Verlauf 
 

 

Beschreibung des aktuellen Standes bzw. von aufgetretenen Veränderungen durch die 
leistungsberechtigte Person 
 

 
Bemerkungen zu Ergebnisziel 7.4 
Welche Faktoren waren förderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Faktoren waren hinderlich zur Erreichung des Zieles? 
 

Welche Ressourcen wurden eingesetzt? 
 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
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Das bisherige Ergebnisziel 7.4  

wird  

☐ erhalten bleiben.  

☐ nicht mehr verfolgt.   

☐ verändert.  

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Abweichende Sichtweisen 
 

 

Das bisherige Rahmenziel 
7.0  

wurde 

☐ erreicht. 

☐ nicht erreicht. 

☐ aufgegeben. 
 Begründung: 
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Aus Sicht des Leistungserbringers: bestehende Bedarfe 

 

Empfehlung des Leistungserbringers zu zukünftig zu verfolgenden Zielen 

 

 
 

12.2 Zu beachten für die weitere Planung: 
 

12.2.A Was gibt es aus Sicht der leistungsberechtigten Person bei der Gesamt- und Teilhabeplanung zu 
beachten? 

 

12.2.B Zukünftige Wünsche und Vorstellungen der leistungsberechtigten Person insbesondere zu Zielen 
 

12.2.C Sonstige Anmerkungen 
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13. Mitwirkung am Verlaufsbericht und der Zielauswertung 
  

13.1 Die Auswertung der Ziele wurde stellvertretend mit der gesetzlichen Vertretung der 
leistungsberechtigten Person formuliert.  

☐ Begründung: 
  

 
13.2 Erklärung der leistungsberechtigten Person bzw. der gesetzlichen Vertretung 

☐ Ich habe den Bericht gelesen am  

☐ Mir wurde der Bericht vorgelesen am  

☐ Die Inhalte des Berichtes wurden mir erklärt am  
 

13.3 Die leistungsberechtigte Person hat der Teilnahme des Leistungserbringers an der 
Gesamtplankonferenz zugestimmt. 

☐ ja ☐ nein 
 

13.4 Die leistungsberechtigte Person hat gemäß § 20 Abs. 3 S. 2 SGB IX der Teilnahme des 
Leistungserbringers an der Teilhabeplankonferenz zugestimmt. 

☐ ja ☐ nein 
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13.5 Folgende Personen haben an der Erstellung des Verlaufsberichtes und der 
Zielauswertung mitgewirkt: 

Name, Funktion Unterschrift 

Leistungsberechtigte Person  

Gesetzliche Betreuung, bevollmächtigte Person, 
Beistand, Personensorgeberechtigte*r  

Person des Vertrauens  

Leistungserbringer  

Weitere*r Gesprächsteilnehmer*in  

Weitere*r Gesprächsteilnehmer*in  

Weitere*r Gesprächsteilnehmer*in  

Bearbeiter*in der Behörde  

 


